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Grußwort 

Liebe Förderer, Unterstützer, Mitglieder und 

Freunde unserer Herzretter-Initiative „Ich kann 

Leben retten!“, 

zu gerne würde ich an dieser Stelle über 

wunderbare Erfolge, zahlreiche Herzretter-

Trainings an vielen Schulen, eindrucksvolle 

Veranstaltungen und kreative Wettbewerbe zum 

Ende des Jahres 2020 berichten. Doch viele 

Wünsche, Hoffnungen und Erwartungen haben 

sich mit den Auswirkungen der Pandemie 

zerschlagen. 

Die aktuelle Zeit nutzen wir nun als Chance zur 

Weiterentwicklung und Neuausrichtung unserer 

Herzretter-Initiative. Wir nutzen die Zeit, um 

unsere Strukturen zu verbessern, unser Konzept 

zu verfeinern und auch zu erweitern. Wir wagen 

neue Schritte, suchen neue Wege und setzen uns 

neue Ziele für die kommende Zeit nach der Angst, 

der Ansteckung und der Erkrankung. Wir werden 

Sie bald darüber informieren! 

Auf dem aktuellen Weg begleiten uns Menschen, 

die voller Tatendrang und guter Ideen 

optimistisch in die Zukunft schauen und helfen, 

die richtige Richtung einzuschlagen. Danke für 

Ihre Energie! 

Genauso herzlich bedanke ich mich bei allen 

Menschen, Unternehmen und Stiftungen, die mit 

ihren großen und kleinen Hilfen, Spenden und 

wichtigen Ratschlägen in den vergangenen vier 

Jahren die Grundlage für den Erfolg unserer 

Herzretter-Initiative gelegt haben. 

Stellvertretend für all diese Personen und 

Institutionen möchte ich an dieser Stelle die Dorit 

und Alexander Otto Stiftung sowie die Gebr. 

Heinemann SE & Co. KG hervorheben: 

Für die frühe Förderung seit unserem Beginn, 

ihren Weitblick und ihr Mäzenatentum. Mit einer 

Basis aus Vertrauen und finanzieller Sicherheit 

konnten wir unsere hochgesteckten Ziele sicher 

erreichen und die Zeit des Stillstands kreativ 

überbrücken. Danke! 

Die Ereignisse in Kopenhagen um den dänischen 

Fußballspieler Eriksson während der 

Europameisterschaft haben Millionen Menschen 

eindringlich gezeigt, wie wichtig schnelles und 

effizientes Handeln im Falle eines akuten 

Herzversagens ist und welch großartige Chance 

auf ein Überleben ohne wesentliche 

Folgeschäden ein Mensch nach einem akuten 

Herzversagen hat, wenn das allererste Glied der 

Reanimationskette, die Laienreanimation, 

hervorragend funktioniert. Dies ist eine 

eindrucksvolle Bestätigung für unsere Arbeit im 

Rahmen der Herzretter-Initiative. 

Ein weiterer Dank gilt unseren Schirmherren für 

ihre Begleitung mit ihrem Netzwerk und ihrer 

Expertise. 

Ich hoffe und wünsche mir sehr, dass das Jahr 

2021 uns alle optimistisch, kraftvoll und voller 

Tatendrang in die Zukunft schauen lässt. 

  

Es grüßt Sie mit gutem Vertrauen in die Zukunft

 

 

 

 

  

Ihr Dr. med. Martin Buchholz 

Initiator der Herzretter-Initiative 

Vorstand  „Ich kann Leben retten!“ e.V. 
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Statements der Schirmherren der Herzretter- Initiative 

  

„Die Herzretter-Initiative ist eine großartige 

Idee! Leider hat uns die Corona-Pandemie im 

wahrsten Sinne des Wortes einen Strich durch 

die Rechnung gemacht. Aber endlich geht es 

wieder los! Wir haben uns mit der Herzretter-

Initiative viel vorgenommen. Packen wir es jetzt 

erst richtig an, ganz nach dem Motto, Erfolg ist 

kein Schicksal und Siegen beginnt im Kopf! 

Ich wünsche unserer Herzretter-Initiative viel 

Erfolg und ich freue mich auf den 

gemeinsamen Tatendrang, den wir dringend 

zur Umsetzung unserer Ziele benötigen!“ 

 

„Was jeder tun kann, um die Corona 

Pandemie in Schach zu halten, haben 

alle von uns 2020 schnell gelernt: Die 

AHA Formel von Abstand, Hygiene und 

Atemmaske ist zur Alltagspraxis 

geworden. Die Initiative „Ich kann Leben 

retten! e.V.“ hat unterdes ihre Herzretter 

Kurse fortgesetzt, Menschen aller 

Altersstufen die Formel vom BLS, dem 

Basic-Life-Support, nahezubringen. 

Seien auch Sie dabei, unnötigem 

Herztod Einhalt zu gebieten!“ 

Prof. Dr. Rüdiger Grube 
Ehrenvorsitzender des Deutschen Bahn Aufsichtsrates 

Ehem. Vorsitzender des Vorstandes der Deutschen 

Bahn AG 

Schirmherr der Initiative „Ich kann Leben retten!“ 

Dr. Jürgen Weber 
Ehrenvorsitzender des Lufthansa Aufsichtsrats  

Ehem. Vorsitzender des Vorstandes der Lufthansa AG 
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Trainingsübersicht 2016-2020 

 

2016 

Vorschüler-Trainings:    4 

Schüler-Trainings:    3 

Erwachsen-Trainings:   25 

Gesamt:    32 

 

 

2017 

Kitakurse:      18 

Schulkurse:      72 

Erwachsenenkurse:     76 

Gesamt:    166 

 

 

2018 

Kitakurse:      35 

Schulkurse:    267 

Erwachsenenkurse:      98 

Gesamt:    400 

 

 

2019 

Kitakurse:      49 

Schulkurse:    433 

Erwachsenenkurse:      95 

Gesamt:    577 

 

 

2020 

Kitakurse:      20 

Schulkurse:    186 

Erwachsenenkurse:      27 

Gesamt:    233 
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Finanzierung 

Trotz der v.a. für Unternehmen schwierigen wirtschaftlichen Lage in der Pandemie konnten auch 2020 

zahlreiche Unternehmen, Stiftungen und Privatpersonen für die Finanzierung der Schülertrainings 

gewonnen werden.  Das Gesamtspendenvolumen lag bei 191.323,00 €. 

 

 

 

 

Durch die geringe Anzahl an Trainings in 2020 und im ersten Halbjahr 2021 wurden bestehende Spenden 

nicht in der bekannten Form ausgegeben. Dennoch schlugen laufende Kosten und Verwaltungskosten zu 

Buche. Aufgrund der zu erwartenden hohen Nachfrage nach Herzretter-Trainings für Schulen und 

Jugendeinrichtungen sind wir dringend auf weitere Spenden angewiesen. 
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Rückblick 2020 

In den ersten beiden Monaten des Jahres setze sich der positive Wachstumstrend bezüglich der 

Durchführung der Herzretter-Trainings durch. Doch mit Beginn der Pandemie und dem bundesweiten 

Lockdown stand auch unsere Initiative mit einem Mal still. 

Hinter uns allen liegen betrübende Monate. Die Herzretter-Kurse GmbH musste für die Mitarbeiterinnen 

der Geschäftsstelle im März Kurzarbeit anmelden und laufende Geschäfte angesichts geringer Nachfrage 

herunterfahren. Mitarbeiter:innen mussten abgebaut werden, um so die Konzentration auf Effizienz und 

Neuausrichtung der Herzretter-Initiative zu lenken.  

Bereits gebuchte Unternehmens- und Schülertrainings mussten abgesagt werden. Nachdem wir für das 

gesamte Jahr 2020 bereits zu Beginn des Jahres so viele Buchungen wie nie zuvor zu verzeichnen hatten, 

haben uns die Schulschließungen und Kontaktbeschränkungen seit mehr als einem Jahr daran gehindert, 

weitere Herzretter-Trainings durchzuführen. Rund 700 geplante Schüler-Trainings für 2020 mussten 

Corona-bedingt ausfallen. Das sind 17.500 Schüler:innen weniger, die Leben retten können.  

 

Die Zwangspause nutzten wir, die Trainings hygienisch und inhaltlich an die neuen Bedingungen 

anzupassen. Für Unternehmen, deren Mitarbeiter weiterhin im Home-Office oder an Außenstellen tätig 

sind, haben wir darüber hinaus ein Herzretter-Webinar mit direkter Interaktionsmöglichkeit entwickelt.  

Darüber hinaus haben wir begonnen, unser großes Projekt „Herzretter-Stadt Hamburg“   strategisch 

aufzubauen und inhaltlich zu füllen. Dafür war es notwendig, die Beziehungen zwischen dem 

gemeinnützigen Verein und seinen kommerziellen Partnern auf eine vertraglich abgesicherte Grundlage zu 

stellen und wirtschaftliche Verflechtungen grundsätzlich zu vermeiden. 
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Chronik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Mitgliederversammlung „Ich kann Leben retten!“ e.V.  

Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
Oktober 

20. 

Dezember 

8. 

Außerordentliche digitale Mitgliederversammlung 

Satzungsänderung mit Erweiterung des Vereinszwecks 

um die Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens 

und öffentlichen Gesundheitspflege 

 

September 

20. 

Erstes Wohnzimmerkonzert bei Alexandra von Rehlingen-Prinz 

Charity Abend in der „Woche der Wiederbelebung" mit prominenten 

Gästen, guter Presseresonanz sowie Kontakten zu großzügigen 

Förderern und Beginn weiterer wichtiger Projekte 

März 

17. 

Beginn der Kurzarbeit 

für die Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle 

Beginn der startsocial Beratungsphase 

im Rahmen des startsocial Gründerstipendiums 
November 

20. 

September 

29. 

Erstes Schülertraining nach den Schulschließungen 

unter Einhaltung eines strengen Hygienekonzepts 

Januar 

31. 

Bundesfreiwilligendienst beendet 

Erster Bundesfreiwilliger unterstützte den IkLr e.V. für 

ein halbes Jahr 

Juli 

1. 

Wechsel der Vereinsspitze 

Dr. Malte Buchholz übernimmt das Amt des zweiten 

Vorsitzenden von Dr. Harald Berninghaus  
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startsocial Gründerstipendium 

Herzretter-Initiative einer von 100 startsocial-

Stipendiaten 

startsocial ist ein bundesweiter Wettbewerb zur 

Förderung des ehrenamtlichen sozialen 

Engagements und steht unter der 

Schirmherrschaft von Bundeskanzlerin Angela 

Merkel. Unter dem Motto „Hilfe für Helfer“ 

vergibt startsocial jährlich 100 viermonatige 

Beratungsstipendien und 25 Auszeichnungen, 

darunter sieben Geldpreise, an herausragende 

soziale Initiativen. 2020 zählte die Herzretter-

Initiative zu einer der ausgewählten 

Organisationen. In einer viermonatigen 

Beratungsphase unterstützen zwei erfahrene 

Coaches unsere Initiative bei der Entwicklung 

einer Fundraisingstrategie und eines digitalen, 

coronaspezifischen Trainingsangebots sowie bei 

der Optimierung der bestehenden IT-Systeme. 

Auch wenn die Herzretter-Initiative am Ende nicht 

zu den ausgewählten Geldpreisträgern zählte, 

konnten wir maßgeblich von der Beratung 

profitieren.  . 

 

Wohnzimmerkonzert bei Alexandra von Rehlingen-Prinz 

Auch unser jährlich in der „Woche der 

Wiederbelebung“ stattfindender Aktionstag 

musste in diesem Jahr aufgrund der Pandemie 

abgesagt werden. Stattdessen fand am 20. 

September 2020 das erste Charity-

Wohnzimmerkonzert zugunsten des Vereins „Ich 

kann Leben retten“ e.V. statt. Da im Jahr 2020 

große Veranstaltungen nicht erlaubt waren, hat 

sich Alexandra von Rehlingen-Prinz etwas 

Besonderes einfallen lassen: Im überschaubaren 

Rahmen bat sie geladene Gäste zu einem Charity-

Wohnzimmerkonzert. Dieses war der Auftakt für 

eine ganze Konzert- und Veranstaltungsreihe bei 

unterschiedlichen Gastgebern 

Ein besonderer Dank für die großzügige 

Einladung in ihr Privathaus gilt Alexandra von 

Rehlingen und ihrem Ehemann Professor Prinz, 

die dieses Konzert überhaupt erst möglich 

gemacht haben. 

Das zweite geplante Wohnzimmerkonzert bei Dr. 

Meinecke und Frau Frankenberger musste 

kurzfristig pandemiebedingt abgesagt und 

verschoben werden. Wir danken den beiden 

Gastgeber:innen für die Fortsetzung der 

Konzertreihe im Jahr 2021. 
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Leben retten lernen – auch in Zeiten von Corona 

Nach 6-monatiger Corona-bedingter Pause 

starteten unsere Trainings am 29. September 

2020 erstmals wieder an der Grundschule 

Fünfhausen-Warwisch in Hamburg. Schulleiterin 

Christiane Kaube ist überzeugt von unserem 

Konzept und sah die Pandemie nicht als 

Hinderungsgrund, die Trainings trotzdem 

stattfinden zu lassen. „Wir führen die Kurse alle 

zwei Jahre bei uns in der Schule durch, sodass 

jeder Schüler bestenfalls zweimal in der Laufbahn 

einen Kurs mitgemacht hat. In diesem Jahr 

standen die Kurse wieder an und ich hatte die 

Termine bereits vor der Pandemie festgelegt, 

weshalb es für unsere Schule auch nicht zur 

Debatte stand, die Kurse ausfallen zu lassen. Die 

Herzretter-Kurse sind bereits beim letzten Mal 

gut bei den Schüler:innen und Eltern 

angekommen. Erwachsene haben oft 

Hemmungen, daher ist es gut, wenn Kinder es 

von Anfang an lernen und es als 

selbstverständlich erachten, zu helfen.“  
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Das Team 

Vorstand 

Dr. med. Martin Buchholz 

Dr. Harald Berninghaus (bis Juli 2020) 

Dr. med. Malte Buchholz (ab Augst 2020) 

 

Beirat 

Elke Birke (bis Juli 2020) 

Klaus Cosack (bis Juli 2020) 

Ralf Harder 

Dr. Alexandra Kunze (bis Juli 2020) 

Claudio Lagemann 

Julia Muth (bis Juli 2020) 

Katrin Nielsen 

Christian Pudelek von Bloh 

Ann-Kristin Schulte-Westhof 

Mitarbeiter:innen  

Dr. med. Martin Buchholz,  

Geschäftsführer, Initiator und Mitglied des Vorstandes 

Anna-Marie Brennenstuhl, Projektmanagerin  

Marlen Heinrichs, Büroassistenz  (bis Juli 2020) 

Birgit Jacobsen, Projektmanagerin 

Dr. Alexandra Kunze, Projektmanagerin (bis Juli 2020) 

Maren Walter, Büroassistenz (bis März 2020) 

Bundesfreiwilliger 

Jonas Zander (bis Februar 2020) 

Freiberufliche Trainer:innen 

Annemieke Döring 

Jennifer Ehnert  

Heidrun Fiedler 

Christian Hannig  

Paul Lederer (Leipzig) 

Moritz Mutzmann 

Regina Stötzel 

Larissa Strepp  

Julian Tejeda 
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Strukturelle Veränderungen 

Dr. Harald Berninghaus hat sein Amt als zweiter Vorsitzender aus persönlichen Gründen nach vier Jahren 

niedergelegt. Das Amt des zweiten Vorsitzenden übernahm Dr. Malte Buchholz.  

Im Herbst 2020 wurde ein neuer aktiver Beirat gebildet, der den Verein ehrenamtlich in der Administration 

und insbesondere beim Fundraising unterstützt. Zudem wurde erstmals ein Jugendbeirat aufgestellt.  

In der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 8. Dezember 2020 wurde eine Satzungsänderung 

beschossen. In § 3 Abs. 2 der Satzung wurde die „Förderung der Volksbildung", mit der „Förderung des 

öffentlichen Gesundheitswesens und der öffentlichen Gesundheitspflege" ergänzt. Die vollständige Satzung 

kann unter  https://iklr.de/wp-content/uploads/Vereinssatzung-2020.pdf eingesehen werden. 

 

 

 

 

Ausblick 2021 

 ̈ Im Sommer 2021 feiert der Vereins „Ich kann Leben retten!“ e.V. sein fünfjähriges Bestehen.  

 ̈ Die Mitgliederversammlung des Vereins ist im Herbst 2021 geplant. 

 ̈ Weitere Wohnzimmerkonzerte sind in der zweiten Jahreshälfte geplant.  

Wir freuen uns über weitere großzügige Angebote, das eigene Wohnzimmer und Kontakte in das 

persönliche Netzwerk zur Verfügung zu stellen. 

 ̈ Küchentischgespräche zum Erfahrungsaustausch der Botschafter*innen und Aufbau neuer 

Kontakte und Verbindungen sind in Planung. 

  

https://iklr.de/wp-content/uploads/Vereinssatzung-2020.pdf
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Unsere Partner 

Wir bedanken uns bei allen Stiftungen, Vereinen, Unternehmen, Mitgliedern und Privatpersonen, die uns 

2020 unterstützt haben und hoffen auf eine weitere, langanhaltende Zusammenarbeit! 

Stiftungen und Vereine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Unternehmen 

 

  

Förderverein Fünfhausen-

Warwisch 

Klaus und Lore  

Rating-Stiftung 

H. Wilhelm Schaumann 

Stiftung 

Schulverein Schmalenbeck e.V. 

Alle unsere Mäzenen, Förderer und Partner finden Sie unter: www.iklr.de/spenden 


